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Neue Zeitkarte ist bereits in Planung

70 Euro für einen
Besuch im Prater

Was wäre Wien ohne den Prater? Das haben sich die
vielen Besucher des Praterrummel-Sommerfestes erst
am gestrigen Sonntag wieder gedacht. Um in Zukunft
noch mehr Menschen für die Spaß-Location begeistern
zu können, wird intensiv an einer Zeitkarte gearbeitet.

Rund 70 Euro kostet ein Pra-
terbesuch pro Person. Für dieses
Geld muss natürlich auch einiges
geboten werden. Und man lässt
sich immer wieder etwas einfal-
len: vom Mittelalterfest über den
Praterrummel bis hin zu Ganz-
jahresaktionen wie den "längsten
Wintermarkt von Wien", der von
25. November bis 6. Jänner über
die Bühne gehen wird.

Nun soll bis 2016 eine Zeitkar-
te in das bereits bestehende Pra-
tercard-System integriert werden.
Das Ziel: Man kauft sich einmal
eine solche Karte und kann bis 18
Uhr mit allen Geräten fahren.
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Vom Prater-
rummel bis
zum Mittelal-
terfest: Vier
Millionen
Gste besu-
chen derzeit
die Spal3-Lo-
cation. lm
Schnitt gibt
ieder Besu-
cher rund 60
bis 70 Euro
aus.


